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2ftl "Söolhcu ljodj, ben weifinadjtlUatett,
Da famine in ftd) ber Çttgel Sdjaarett,
Sie lirtftcn USadjt mtb geßen ildjt,
<Ês wirb bet 'Söci't ein Xicb geßtaefit.

ein ..Stïeb' auf <£rbeu!" foff erMingen,
t>ai>* alle ^ttcnfdjen mit uns fingen,
"3inb <f rbcufitun «nb «engefdjor

gereinigt fdjalït ttnb wallt empov.

|>et ^Berettgel" lUrelifor
(Srfdieittt unb fteflt ftd) feudjteitb uor:
3Hit Suft rumen te tt mag Oci Reiten
|>as "ïMr bott tutfeu «ns Begleiten."

J&etuor, fjetoor! atts attett Xattben
3tnb nefintt in noffet Snfl )tt -äanben,
ISSas lieBKd), ptädjtig, mädjttg tönt,
^flas ttommeft, tofff unb pfeift nnb btöfjttt

^ssssfe*- IDcil^nadit. -^^^
^ittt frifdj nnb tapfer, erbenföhne,
|>a& ftdj bas fjoljc Xieb tterfdjöite,
|>tauf foc! fowte watt Kommattbitf,
Stnb unetfehtodten muftjttt!
^Uöit Ijat's gehört in allen ^onen
¦SPo Uöclfdje, I>euffd)e, T»uffen woBtten,
^Han Ijoft in §ifä uub 3nd)l)et,
^i>as ^nfttttment fidj ttettttt, fierßei.

3>et «enget, fjod) erfreut bort öden,

Sängt an, ben Êifet faut jn loßen:

3PiHRomuten audj non fem unb naß',
3Pas fjaßf ißt fnr pompeten ba?"

^Hifjttcrftattb bafj (Sott erBarme,

Da fteben fte, (öeweB* tnt Jitme!
3n (tofjer Rtadjt, in ^Jfife nnb <f>lau},

3fit erfter. Xicb Ijeifct: "25aftetttanj !"

,,î>en füljeu Stieben ftdj jn fdjaffen,
^Sebtttfen fte bet fpifeen Raffen,
mnb heulen ftd) ntit ^rafjlcn su :

i)0 Romm! id) Bin fo ftark wie I>tt!"
Solbaten ftantpfen itunter wteber

l>ett ïaftt auf nnfere 2öeißnadjtsfieber,
^te 3U*aß,ttttttg ftirßt iu Sturm uub löinb :

^ie eines guten Hillens finb!"
-Sie ttttiffen ^öefit nnb löaftett fdjwingett,
Dctt fiofben Stieben jn Belingen,

^Ins wibetftreßf, baB ei jn fein;
3fit Bfinben Xente, ftttgt äffeiu!"
^(ttb bod) bas Jieb fott Wieb« tpetben

^öit wnttfdjen wieber: Stieb' auf erben!
fs Batte weit fo möge baun

Sid) nntctt fdjämen wer's «od) nattn!"

2\un6fcf?au.

nb nidjts tft eefiger als eine Huitbfdjau. IDie fanu bas

anbers fein 3ft ctoa bie (Seftalt <£uropa's mit einer

luftigen bairifebett Sdjütjenliefel 3U rerglcidjeu © nein,

: etjer mit einer 3ufainmengefdjnürten Olljorifttn ober einer ge=

börrten pettfionsoorfteberin. Darum finb au* bie Süb.

früdjtc fo fauer, bie man Don biefem Saum bes Seitens

pftürft, uub am atterfauerften bte aus bem (Drangcttlanb.
Die Jliisbünftiiugcn ber pontinifdjeu Sümpfe roerben bereits fo übelricd;cnb, bafj

mau itadjgcrabc auf ben italienifcben Königsftaat ben Btbeltert antoeuben fann :

£jerr, er ftitt fet " Sollte es rietleicbt fein £eidjeutejt fein? 2tls (Söttje bort roar
ftanben bic Illyrttjcit bort ftitt; bas roar fcbon fonberbar genug. 2tber je^t ftebt
ben jtaiieru balb ber Derftanb ftill. *)

3n (Êngianb, roo bic oortierjmftcu £eute nur eitt fjofenbanb unb eine

roeige (£raoatte tragen, roenn fic jur Königin getjen, tjat Hofebcrry bie erfte

Dioliitc übernommen, aber er roeifê nidjt redjt, roo man bas Colopljoniittti
ba^tt fauft.

3tus bem (Ltjinefterlanb fommen üble Beridjtc, bie legten üelegrammc
lautetet! fttrj : Sgotjtfdjteffdjaitg, KaBtttijifdjang, r^aubruffdjang, lauter Q)rtfdjaftett,
über roeldje bie Sdjulbnbcu am beften Jtusfunft geben fönnen. Bei bett beoor*

fietjenben ^riebcusnnterljanblnngen toirb es fid; namentlid; batum baubcln, ob

ber rttffidje (Laoiar ober cttglifdjer iïïi.rpidc am meiften 2Jtt3tctjuttgsfraft befi^t.

yttmerfung bes Sehers: luiv bas ïttaul nidjt.

Praîtifdjc Kuba=(£igarren.
3tt Kuba brad; ber 2tttfftanb los, bie 2lngft bes (Souoernetirs roar grofj,

ÎUeçljalb um £jülfe er uub Hatb bic fpanifdje Hegieruug bat.

Der Kolonialminifter fdjrieb : Die Sadje ift mir gar nidjt lieb,

lïïan lafj' fogleicb jufamtnenfabreu bie allerfdjledjteften Cigarren,
2ltt 3ttl"uraenteu fte oertbcilett, bas mirb fie oon bem 2lufftanb beüett,

Denn rauebeu fte bic Sotte eben, fo müffen fte ftdj übergeben.

Ctrtautfttfcbes.
Die beutfdje Spradje bietet oiel
Den IPeifctt uub bett Sdjtoä^ertt.
ïDeldj' fonberbar (Sebanfenfpicl :

«Entfatertt unb oerfetjeru.

ine 2lusnabme.
Die polen toolleu 311m btittöertjäfjrigcu (Sebenftage ber britten tEbeiluug

poleus Zîationaltrancr anlegen, in ber fjoffitung, ba§ bies auf bett ^arett (Ein*

brurf madjen toürbe.

2Ilfo jebenfalls roerben fte ftdj fdjtoarj fleiben, nnr t'djroarjeu Kaffee
trinfen u. f. nt. unb überbies in itjreu Beftrebtingett feb,cn fte audj ttodj fdjroarj.

Htttdjsfatt3ler tjoljculotje ^at fidj aus parts uttb £onbon einige
Du^enb Umftür3ler nadj Berlin fommen laffen, um fo beffer bas (Sefet? begrünben

ju fönnen.

Dielleidjt fommen aud; beutfdje Sdjtitfcnbrötdjctt in Betradjt, roenigftens tuirb
in (Sermaniftatt ben Cljtnefen julteb roieber an nieten Orten ein §opf getragen.
Dielletdjt roirb audj ein neuer Staat gegrünbet, benn nadj ber öZntjubuttg Htijj»
lanbs lagt ftd; oielleidjt ein bitrdjfnoblatidjtcr prin3 ober prinsipal für bie

ïïïanbfdjurei finben.

Bei foldjen ilusfidjten trb bie ^friebettsliga feine grofjen Sprünge madjen,
fie gebt batjer bamit um, itjrc Sdjnetlprcffe in eine polttifdj=Iitterarifdje Strotj=

bt'öfdjmafdjiue abänbertt 311 laffen; aus iijrcm letjten Programm ift nod; nad;.

3uljo[eit ba§ fie bas IDort 3I=8=£'Sd;üt5en abfdjaffen roill, roeil es 311

friegertfd; flingt.

3n Deutfdjlanb, namentlid; in Sdjroar^'Deutfcfjlaub, rotrb oiel gelciftet,
fo bag 3U beforgen ift, es fönnte einmal 5U einem SSeiftenbrucb fommen. 3't
Serlin rotrb bermalen eine meltlidjc Httfeblbarfeitsencyflifa rebigtrt, roorüber ftd;
ber papft fetjr freuen foll. 3" berfelbigett Stabt an ber Spree tft in letjtcr geit
oiel oon Kotje" 3U ^öreu. Sonberbar; r^ob,enlotje feljnt ftdj nidjt nadj bett

^letfdjtopfen Aegyptens 3tirücf, aber nad; beu (gänsleberterrindjett Strasburgs.

r ift 3ttr Sinfidjt gefommen, baß, roenn man einmal im Sumpf fteeft, fo ift
es 3iemlidj egal, roeldjen Kurs man einfd;lägt, roenn nur ber Karren aus bem

Drccf ift. 3m Hetdjstagsgebäube finb bie Sttjbänfe in Keile gettjeilt, fo baß

es 3icmlidj begreiftidj ift, roenn bort einmal eilte Keileret eutftetjt. Da bis jetjt
blojj r,z parteifd;attirttngett beftanben, io bat man bcfdjloffen, biefelben auf 6+

31t erböfjett. 2lIfo fteljt bas gatt3c îEableau fo 3tcmlidj ans, roas man tjeifjt clair
obscur ober (Srauingrau.

3n ber Sdjtoeij ift man feft ctttfdjloffett, 3aPan gegenüber neutral 311

bleiben uub bic Sparpfennige bes Dolfes fernerhin an italtenifdje Banfeu 311

rcfomtnanbtren. 3"1 Kaufaftts brettnett feine ^abrifen unb in IDurttcmbcrg
Ijat fjat matt längere §eit nid;ts oon Seeräubern geljört.

Der pbtlofopb am tDetbnacfytsbaum.
IDas man ftdj in jeber gamilie 31t ÏDeib.nadjten gegenfeitig fdjenfeu follte,

bas ftnb : Dorroürfe.
* *

Das IDeitjttadjtsfeft ift barum oor3ugsu>cife ein Jeft für Kinber, roeil es

fo roenig foftet, ben Kinbern greube 31t madjen.
* **

(Sriitt ift bes Gebens golbner Baum", jagt (Sötbe im ^auft" IDie fanu
ein golbner Baum grün fein? fragen bie IDeifen. tlnn, matt fdjatte bod; bett

mit (Solb belabcncn JDeiljnartjtsbaum an!

3n £ n g 1 a u b tragen bic Kabfatjrerinttctt Seittf leiber, roelcbe Kuicfcr=
boefers" feigen. IDob.cr biefer Harne?

IDeil bic Damen mit gefnieften Knieett auf bem Boef fitjen.

groci Sdjroei3er befudjten fttr3 narfj bem panatna*Sfaubale Seffeps, nturbeu

aber oon einer beutfdjen §ofe 3urücfgetoiefett : Der £jcrr (Sraf fei nidjt 3U

fpredjen. (Ein ^ünffrattfenftücf, in bie Battb bes ÎTtâbdjens gebrüeft, ennöglidjte
jebod; ben Befttcb. 2tls bie Seiben jurücffebrten, ftanb bie gofe an ber £jaus=

ttjüre. IDie Reifen Sie?" fragte fte einer ber beiben t^erren. Zinna
lïïarie", lantete bte 2lntroort. IDenn man ^fyxe Seftedjlidjfeit in Betradjt
3ietjt", meinte ber anbere fjerr, bann follte man Sie panamarie nennen."

Wolken hoch, dcn wcihnachtklareu.
Da sammeln iich dcr Engel Schaaken,

Sic halten Wacht und geben Ächt.
6s wird der Welt cin Lied gebracht.

Ein ,.?ried' auf Erden!" soll erklinge«.
Dal; alle Menschen mit nns lìngen.
And Erdcnsang nnd Eugelchor
gereinigt schallt nnd wallt empor.

Per Gberengel" Direktor
Erscheint nud stellt sich leuchtend vor:
Mit Instrumenten mag bei Jeite«
Das Holk dort nnten nns begleiten."

Hervor, hervor! ans allen Landen
Aud nehmt in voller Tust zu Landen,
Was lieblich, prächtig, mächtig tout,
Was trommelt, rollt und pteifft nnd dröhnt

Weihnacht.
Pur frisch und tapfer, Erdcnsöhnc,
Daß iich das hohe Lied verschöne.

Drauf los! sowie mau kommaudirt,
Wnd unerschrocken mulizirt!
Man hat's gehört in allen ^ìoncn
Wo Welsche, Deutsche, Wusse« wohnen,
Mau hott in Eiter und Zuchhei,

Was Instrument sich nennt, herbei.

Der Engel, hoch erfreut dort oben.

Fängt an, den Eifer laut zn loben:

Willkommen anch von fern nnd nah'.
Was habt ihr fiir Trompeten da?"

Mißverstand! daß Hott erbarme.

Da stehen ste, Gewehr im Arme!
Zn stolzer Fracht, in Hlitz und Glanz,
Ihr erstes Lied heißt: Wattentanz!"

..Den süßen Brieden sich zu schatte«,

Hîedttrscn sie der spitzen Waffen,
Aud heulen stch mit Urahten zn:
So komm! ich bin so stark wie Dn!"
Soldaten ftampst« immer wieder

Den Takt auf nusere Weihnachtsliedcr,
Die Mahnung stirbt iu Sturm uud Wind :

Die eines guten Willens sind!"
Sie müssen Wehr und Waffen schwingen.

Den holden Mieden zn besingen,

Ans widerstrebt, dabei zu sein;
Ihr blinden Fente, singt allein!"
And doch das Lied soll wieder werden

Wir wüttscheu wieder: Iried' ant Erden!
Es Halle weit -- so möge dauu

Sich nnten schäme« wer's noch kann!"

Rundschau.

nd nichts ist eckiger als eine Rundschau, lvie kaun das

anders sein? Ist etwa die Gestalt Europa's mit einer

lustigen bairischen Schützenliesel zu vergleichen? G nein,
eher mit einer zusammengeschnürten Choristin oder einer
gedörrten Pensionsvorsteherin. Darum sind auch die

Südfrüchte so sauer, die man von diesem Banm des Lebens

pflückt, nnd am allersauersten die aus dein Grangenland.
Dic Ausdünstungen dcr xontinischen Sümpse werden bereits so übelriechend, daß

man nachgerade auf den italienischen Uömgsstaat den Bibeltert anwenden kann :

Herr, cr stinket"! Sollte cs vielleicht sein Leichcntext sein? Als Göthe dort war
standen dic Mvrthen dort still; das war schon sonderbar genug. Aber jctzt steht

den Italiern bald der verstand still.")

In England, wo dic vornehmsten Leute nur ein Hosenband und eine

weiße Cravatte tragen, wenn sie zur Königin gehen, hat Roseberry die erste

Violine übernommen, aber er weiß nicht recht, wo man das Colophoninm
dazu karrst.

Ans dcm Chinesicrland kommen üble Berichte, die letzten Telegramme
lauteten kurz : Sgohtschiefschang, Laßmisischang, Haudruffchang, lauter Ortschaften,
über welche die Schulbuben am besten Auskunft geben können. Bei dcn

bevorstehenden Fricdcnsnnterbandlnngen wird es sich namentlich darum handeln, ob

der rnssiche Caviar oder englischer Mirpicle am meisten Anziehungskrast besitzt.

Anmerkung des Sehers: Nur das Maul nicht.

praktische Kuba-(Ligarren.
In Kuba brach der Aufstand los, die Zlngst des Gouverneurs war groß,

Weßhalb um Hülfe cr und Rath die spanische Regierung bat.

Der Kolonialminister schrieb: Die Sache ist mir gar nicht lieb,

Man lass' sogleich zusammenfahren die allerschlechtesten Cigarren,
An Insurgenten sie vertheilen, das wird sie von dem Ausstand heilen,

Denn rauchen sie die Sorte eben, so müssen sie sich übergeben.

linguistisches.
Die deutsche Sprache bietet viel
Den Weisen und den Schwätzern.

Welch' sonderbar Gedankenspicl :

Lntkatern und verketzern.

Eine Ausnahme.
Die Polen wollen znrn hundertjährigen Gedenktage dcr dritten Theilung

Polens Nationaltrauer anlegen, in der Hoffnung, daß dies ans dcn Zaren
Eindruck machen würde.

Also jedenfalls werden sie sich schwarz kleiden, nnr schwarzen Kaffee
trinken u.s. w. nnd überdies in ihren Bestrebungen sehen sie anch noch schwarz.

Rnichskanzler Hohenlohe hat sich aus Paris und London einige
Dutzend Umstürzler nach Berlin kommen lassen, um so besser das Gesetz begründen
zu können.

vielleicht kommen anch deutsche Schinkenbrötchen in Betracht, wenigstens wird
in Germanistcur den Chinesen zulieb wieder an vielen Vrten cin Zops getragen.
vielleicht wird auch cin neuer Staat gegründet, denn nach der Entjndung
Rußlands läßt sich vielleicht ein durchknoblauchter Prinz oder prinzipal für die

Mandschurei finden.

Bei solchen Aussichten wird die Friedensliga keine großen Sprünge machen,
sie geht daher damit um, ihre Schnellpresse in eine politisch-litterarische Stroh-
dröschmaschinc abändern zu lassen; aus ihrem letzten Programm ist noch

nachzuholen daß sie das Wort A-B-C-Schützen abschaffen will, weil es zu

kriegerisch klingt.

In Deutschland, namentlich in Schwarz-Deutschland, wird viel geleistet,

so daß zu besorgen ist, es könnte einmal zu einem Leistenbruch kommen. In
Berlin wird dermalen eine weltliche Unschlbarkeitsencyklika redigirt, worüber sich

der Papst sehr freuen soll. In derselbigen Stadt an der Spree ist in letzter Zeit
viel von Kotze" zu hören. Sonderbar; Hohenlohe sehnt sich nicht nach den

Fleischtöpfen Aegyptens zurück, aber nach den Gänsleberterrinchen Straßburgs.
Er ist zur Einsicht gekommen, daß, wenn man einmal im Sumps steckt, so ist

es ziemlich egal, welchen Rurs man einschlägt, wenn nur der Karren aus dem

Dreck ist. Im Reichstagsgebäude sind die Sitzbänke in Keile getheilt, so daß

es ziemlich begreiflich ist, wenn dort einmal eine Keilerei entsteht. Da bis jctzt

bloß 7,2 Parteischattirungen bestanden, so hat man beschlossen, dieselben auf

zu erhöhen. Also sieht das ganze Tableau so ziemlich ans, was man heißt clair
obscur oder Grauîngrau.

Iu der Schweiz ist man fest entschlossen, Japan gegenüber neutral zu
bleiben und die Sparpfennige des Volkes fernerhin an italienische Banken zu

rckommandiren. Im Raukasus brennen keine Fabriken nnd in Württemberg
hat hat man längere Jeit nichts von Seeränbern gehört.

Der Philosoph am Weihnachtsbaum.
Mas man sich in jeder Familie zn Weihnachten gegenseitig schenken sollte,

das sind: Vorwürfe.

Das Weihnachtsfest ist darnm vorzugsweise ein Fest für Rinder, weil es

so wenig kostet, den Rindern Freude zu machen.

Grün ist des Lebens goldner Baum", sagt Göthe im Faust" Wie kaun

cin goldner Baum grün sein? fragen die Weisen. Nnn, man schaue doch deir

mit Gold beladcnen Weihnachtsbaum an!

In England tragen die Radfahrerinnen Beinkleider, welche Knicker-
bockers" heißen. Woher dieser Name?

weil die Damen mit geknickten Knieen aus dem Bock fitzen.

îtessevs-Anekdote.
Zwei Schweizer besuchten kurz nach dem Panama-Skandale Lesseps, wurden

aber von einer deutschen Zofe zurückgewiesen: Der Herr Graf sei nicht zu

sprechen. Ein Fünffrankenstück, in die Hand des Mädchens gedrückt, ermöglichte

jedoch den Bestich. Als die Beiden zurückkehrten, stand die Zofe an der Haus-
thürc. Wie heißen Sie?" fragte sie einer der beiden Herren. Anna
Marie", lantetc die Antwort. Wenn man Ihre Bestechlichkeit in Betracht
zieht", meinte der andere Herr, dann sollte man Sie panamarie nennen."
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